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AUTORENÜBERSICHT
Univ.-Prof. Dr. Reinhold Beiser ist am Institut für Öffentliches Recht, Finanzrecht und Politikwissenschaft der Universität 
Innsbruck tätig
o.Univ.-Prof. Dr. Martin Binder ist am Institut für Arbeitsrecht und Sozialrecht der Universität Innsbruck tätig
Dr. Hans Broll ist wissenschaftlicher Beamter am Institut für Zivilgerichtliches Verfahren der Universität Innsbruck
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Univ.-Doz. Dr. Herbert Fink ist Rechtsanwalt in Innsbruck und hält am Institut für Zivilgerichtliches Verfahren der Univer-
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Dr. Franz-Josef Giesinger ist Rechtsanwaltsanwärter in Feldkirch
Dr. Kristin Henning arbeitet derzeit als Forschungsassistentin am Institut für Völkerrecht, Europarecht und Internationale 
Beziehungen der Universität Innsbruck
Dr. Elmar Sebastian Hohmann ist Rechtsanwalt in Deutschland
Mag. Nadja Horvath ist in der Mietervereinigung Österreichs in Wien tätig
Dr. Peter Jordan ist Assistentsprofessor am Institut für Zivilrecht der Universität Innsbruck
Dr. Gertrud Kalchschmid leitet die Patientenvertretung der Tiroler Landeskrankenanstalten GesmbH in Innsbruck
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Mag. Rainer Nimmervoll ist Richteramtsanwärter in Oberösterreich
Mag. Irene Pumberger ist Konzipientin bei einem Rechtsanwalt in Oberösterreich
Dr. Astrid Tangl ist Richteramtsanwärterin in Innsbruck
Dr. Viktor Thurnher ist Rechtsanwalt in Dornbirn
Dr. Elisabeth Villotti ist als Sachwalterin beim Verein für Sachwalterschaft in Innsbruck tätig
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ZEICHENERKLÄRUNG
Im Buch werden diverse Zeichen / Icons verwendet, um augenfällig Literatur, Lesetipps und Rechtspre-
chung zu kennzeichnen. Dafür werden folgende Symbole verwendet:

	 dieses Symbol verweist auf Fachliteratur

	 LESETIPP findet sich neben dem Buch-Symbol das Wort „Lesetipp” bedeutet das einen Hinweis auf inter-
essante, weiterführende Literatur, die nicht unbedingt Fachliteratur sein muss

dieses Icon verweist auf Rechtsprechung / Judikatur. In der Regel handelt es sich dabei um 
höchstrichterliche Entscheidungen
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Die Internetversion des Lehrbuchs soll im Laufe des Sommersemesters 2004 unter der Internetadresse
http://zivilrecht.uibk.ac.ac/buch abrufbar sein. Bis dahin finden sich unter der angegebenen Adresse die
PDF-Dateien der einzelnen Kapitel, die zwar heruntergeladen werden können, deren Links aber noch nicht
aktiv sind.

BEISPIELE diese „Beispiele” stammen grundsätzlich nicht aus der Rechtsprechung, sondern sind entweder 
selbsterfunden oder sie stammen aus dem gesellschaftlichen Leben

BEACHTE dieser Hinweis verfolgt Zweierlei: einerseits wird auf besonders Wichtiges hingewiesen (dass zB 
ein Aspekt nicht mit einem anderen verwechstelt werden darf), andererseits werden aber auch 
Querverbindungen und weiterführende Bezüge angedeutet

�
> zivilrecht.online

Abbildungen (Folien) und Textteile, die sich nicht in der Druckversion des Lehrbuches finden, 
sind mit der Bezeichnung „> zivilrecht.online” gekennzeichnet. Diese Abbildungen und Textteile 
sind demnächst über die Onlineversion des Buches unter http://zivilrecht.uibk.ac.at/buch 
abrufbar.

http://zivilrecht.uibk.ac.at/buch


